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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail15.suw13.rsgsv.net> im Auftrag von inatura - 
Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Freitag, 20. April 2018 11:15
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura Newsletter 07/18
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Vortrag zum Thema Fachberatung  

 

 

 

„Ratten sieht man nicht – 

Rattenmanagement in Zürich und in 

Vorarlberg“  
 

Vortrag mit Dr. Marcus Schmidt (Schädlingsprävention und –beratung der Stadt 

Zürich) und Ronald Knoll (Gewerblicher Schädlingsbekämpfer, Bregenz) 

Montag, 23. April 2018, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

   

Ratten können massive Nageschäden verursachen, ihre unterirdischen Bauten 

können den Boden instabil machen. Vor allem aber als potenzielle Überträger von 
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Krankheiten werden diese Tiere zur Gefahr für uns Menschen und müssen daher 

im Siedlungsraum bekämpft werden. 

Marcus Schmidt überwacht seit vielen Jahren die Rattenbestände der Stadt Zürich. 

Er zeigt die vielfältigen Strategien und praktischen Maßnahmen auf, mit denen dort 

diese Schadnager erfolgreich in Schach gehalten werden. 

Ronald Knoll ist sehr erfahren im Umgang mit Rattenplagen hier in Vorarlberg. Er 

thematisiert die Situation der Wanderratten bei uns und belegt, dass die visionäre 

„Rheintalstadt“ für die Ratten schon jetzt ein ähnliches Paradies darstellt wie die 

Großstadt Zürich. 

   

Kosten: €  5,--   

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Vortrag zum Thema Mensch  

 

 

 

Ein Vortrag der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn in Kooperation mit der Vorarlberger 

Gebietskrankenkasse  
 

„Ernährung – einfach, gesund, 

abwechslungsreich“ 

 

Vortrag mit Diätologin Kathrin Prantl 

Mittwoch, 25. April 2018, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn  
 

Wieviel Liter Wasser sollte ich denn nun am Tag trinken? Fünf Portionen Obst und 

Gemüse schaffe ich doch nie an einem einzigen Tag!? Und wieviel Zucker 

versteckt sich nun eigentlich in meinem Kirsch-Joghurt? Diese und andere Fragen, 

die neuesten Ernährungsempfehlungen sowie zahlreiche Tipps für die praktische 

Umsetzung von gesunder, ausgewogener und abwechslungsreicher Ernährung 

erwarten Sie beim Ernährungsvortrag. Abgerundet wird der Abend von leicht im 

Alltag umzusetzenden Bewegungsübungen. 

  

Eintritt frei! 
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Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Kräuternest im Museum  

 

 

 

„Würzig-bunter Frühlingsgruß aus dem Kräutergarten“ 

 

Workshop für Erwachsene mit Mag. Iris Lins (dipl. Kräuterexpertin (FNL) 

Mittwoch, 25. April 2018, 18 bis 20 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

Manchmal sind es die einfachen Dinge, die uns große Freude bereiten: Wir 

genießen den Frühlingsabend im Kräutergarten, sammeln Frühlingsblüten und 

Blätter und verarbeiten sie zu verschiedenen bunten Kräutersalzen. Und werden 

feststellen: Salz ist nicht gleich Salz – denn auch hier entfalten die verschieden 

Kräuter ihre unterschiedlichen Wirkungen und zeigen sich von ihrer farbenfrohen 

Seite. 

Mitzubringen: Schneidbrett, Messer, Geschirrtuch 

 

Begrenzte Teilnehmerzahl  

Kosten: € 10,--  (inkl. Materialkosten) 

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Naturvielfalt Vorarlberg – Spezialkurse  

 

 

 

Unter der Marke „Naturvielfalt Vorarlberg“ bietet die inatura Kurse an, die einen tieferen Einblick in 

die verschiedenen Fachgebiete der Biologie bieten. 2018 und 2019 stehen landesweit im Zeichen 

der Moore und unsere Kurse zu den Themen Pilze, Schmetterlinge, Gliederfüßer, Amphibien und 

Reptilien und Vogelkunde werden diesen Aspekt immer wieder beleuchten. Ein wichtiger Fokus dieser 

Kurse ist der Wunsch, Wissen über die Natur und ihre Kreisläufe als Bereicherung zu erleben. Unsere 

Teilnehmer brauchen daher nur Neugierde und Forschergeist mitzubringen, aber keine Vorkenntnisse.  
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"Lurche und Kriechtiere 

erkennen und schützen"  

Freitag, 4. Mai 2018, von 16 bis 19 Uhr 

Samstag, 5. Mai 2018,  von 9 bis 12 Uhr 

Kursleitung: Mag. Markus Grabher  

Treffpunkt: Rheindeltahaus, Im Böschen 25, 

Hard 

   
 

 

Lurche und Kriechtiere oder Amphibien und Reptilien, zählen weltweit zu den am 

stärksten gefährdeten Tiergruppen. Auch in Vorarlberg sind einige Arten bedroht. 

Zwar ist bei uns die Artenzahl mit zwölf Amphibien und sechs Reptilien durchaus 

überschaubar, trotzdem lassen sich nicht alle einfach bestimmen. Dazu kommt 

noch, dass sich in den vergangenen Jahrzehnten einige ursprünglich nicht 

vorkommende Arten ausbreiten konnten, die inzwischen zum festen Bestandteil 

unserer Tierwelt wurden. 

 

Der Kurs vermittelt theoretische und praktische Kenntnisse:  

 Aussehen und Lebensweise der Lurche und Kriechtiere 

 Lebensräume und Verbreitung in Vorarlberg 

 Gefährdungsursachen und Schutzmöglichkeiten 

 Beobachtungs- und Erfassungsmethoden.   

Neben der Vermittlung theoretischer Grundlagen werden Lebensräume und 

in der Umgebung des Rheindeltahauses vorkommende Arten „erforscht“ 

sowie Beobachtungs- und Erfassungsmethoden in der Praxis vorgestellt. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Kosten: € 60,-- (darin enthalten Handout, Theorieabend und Exkursion) 

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder Tel. +43 676 83306 4770 
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inatura - Sonderausstellung  

 

 

 

 

SEXperten  Flotte Bienen, tolle Hechte

23. März 2018 bis 09. September 2018 

 

Die Sonderausstellung "SEXperten" begibt sich auf eine Reise zu den 

erstaunlichsten Fortpflanzungsstrategien im Tierreich. Sex ist der Motor der 

Evolution und führt in der Tierwelt zu einer überwältigenden Vielfalt an Formen und 

Farben. Einen Partner zu überzeugen ist kostspielig, gefährlich und erfordert 

Ausdauer und Kreativität. Daher sind die Verhaltensweisen bei Balz, Paarung und 

Brutpflege besonders vielfältig und außergewöhnlich. 

 

 

Sonntag in der inatura –  

Einführungen zu spannenden Themen  

 

 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

werden durch unsere Museumspädagogen Einführungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter Art und Weise sind diese Einführungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Eine gute Gelegenheit, Neues zu erfahren und zu 

entdecken. Als besonderes Zuckerl sind diese im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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Termine... 

   
 

 

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
 

 

Schlüsselblume und Himmelschlüssel 
Wenn die Primula, „die Erste“ im Frühling, aus dem 

Boden sprießt, dann summen hungrige Bienen 

gierig um die zartduftenden gelben Nektarspender. 

Der Himmelschlüssel ist eine alte Volksheilpflanze 

und gilt als der Frühjahrsbote schlechthin. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 

  
 

 

inatura - Forschung  

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

   

 

 

Aktuelle online‐Publikationen  
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Wildnisgebiet Saminatal/Galinatal: ein Refugialraum für Schmetterlinge  

Huemer, P. (2018): Wildnisgebiet Saminatal/Galinatal (Österreich, Vorarlberg; 

Fürstentum Liechtenstein): ein Refugialraum für Schmetterlinge (Lepidoptera). – 

inatura - Forschung online, 53: 28 S.; Dornbirn. 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2018_053_0001-0028.pdf 

   

 
 

 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kulturmagazin" 

Mo bis Fr ab 20:00 Uhr  
 

 

 

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook www.inatura.at

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 
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www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    

 

   
  

 
 
 
 
 

This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  

inatura Erlebnis Naturschau GmbH · Jahngasse 9, Dornbirn, Österreich · Dornbirn 6850 · Austria  

 

 

 



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Newsletter inatura

Jahr/Year: 2018

Band/Volume: 2018_07

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Newsletter inatura 2018/7 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7340
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=56062
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=369823

